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Liebe Leserin,  
lieber Leser

Sie halten den neu gestalteten Jahresbericht des 
Kantonalen Labors in der Hand. Er stellt einen sicht­
baren Teil der digitalen Transformation der kanto­
nalen Verwaltung dar. 

Seit Anfang 2022 publiziert das Kantonale Labor News-Beiträge auf der Web-
site, um aktuell über seine Tätigkeiten und Erkenntnisse zu berichten. Der 
beiliegende Jahresbericht nimmt eine Auswahl dieser Beiträge in Kurzform 
noch einmal auf und lässt so das vergangene Jahr Revue passieren. Wer mehr 
zu einem Thema wissen will, nutzt den QR-Code unterhalb der Kurzberichte. 

Daneben treibt das Kantonale Labor die digitale Transformation auch in der 
täglichen Arbeit weiter voran. Ein Beispiel dazu finden Sie auf der vorletzten 
Seite dieser Ausgabe. Angereichert wird der Bericht mit den wichtigsten 
Zahlen zum Jahresabschluss und einem speziellen Einblick in neue Aufgaben.

Vielleicht fragen Sie sich, warum wir unseren Jahresbericht noch in ge-
druckter, «analoger» Form publizieren. Beim Digitalisierungsprozess wollen 
wir alle Menschen und Organisationen mitnehmen. Viele von Ihnen sind mit 
den Informationen auf unserer Homepage bereits heute gut bedient. Andere 
wiederum halten bei der Lektüre immer noch gerne etwas in der Hand. Wir 
sind überzeugt, dass wir mit dieser neuen Art der Berichterstattung für alle 
Anspruchsgruppen das richtige Format anbieten. 

Fachkompetenz und verlässliche Informationen sind auch in der digitalen 
Zukunft eine unverzichtbare Währung. Nur wer qualifiziertes Wissen und 
wertvolle Informationen teilen kann, hat nachhaltig die Möglichkeit, am Wis-
sensaustausch teilzunehmen. Darum pflegen wir den Wissens- und Infor-
mationsaustausch auf allen Ebenen, sei es bei der Berufsbildung, bei der 
Information der Bevölkerung über unsere Kontrollen oder bei der Bericht-
erstattung an die kontrollierten Betriebe. 

Der neue Auftritt des Jahresberichtes ist dem Engagement des ganzen Teams 
zu verdanken. Er stellt aber lediglich den sichtbaren Teil unserer Arbeit für 
eine wirkungsvolle, zuverlässige und effiziente Lebensmittel-, Gebrauchs-
gegenstände-, Chemikalien- und neu auch Solarienkontrolle dar, für die ich 
mich bei allen Beteiligten an dieser Stelle herzlich bedanke. 

Ich wünsche Ihnen eine interessante Lektüre beim Stöbern durch den bunten 
Strauss an Themen. 

Bleiben Sie informiert und vor allem gesund!

Dr. Martin Brunner
Kantonschemiker, Leiter Kantonales Labor
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Was tun bei Trinkwasser­
verschmutzung?

Wissen Sie, was im Falle einer 
Trinkwasserverschmutzung zu 
tun ist? Können Sie Ihre Kaffee-
maschine noch nutzen? Dürfen 
Sie noch Salat waschen? Und 
welches Wasser benutzen Sie für 
die Zubereitung von Babybrei? 
Das neue Merkblatt fasst die 
wichtigsten Fragen und Antwor-
ten zusammen.

Bambusgeschirr & Co.

Geschirr aus natürlichen Materia-
lien wie Mais oder Bambus ist 
zwar im Trend, die Materialien 
sind aber nicht unbedenklich. Der 
Verkauf ist daher verboten.

Gar nicht dufte Bart­
pflegemittel

Duftstoffe in Kosmetika können 
die Haut reizen. Bei 6 von 10  
Rasur- und Bartpflegeprodukten 
wurden verbotene Duftstoffe oder 
Kennzeichnungsmängel festge-
stellt.

Cool genug bei Hitze?

In einer gemeinsamen Aktion mit 
der Kantonspolizei und dem  
Bundesamt für Zoll und Grenz-
sicherheit BAZG wurden an einem 
heissen Sommertag Kühltrans-
porter auf der Autobahn ange
halten und überprüft. Waren sie 
«cool» genug? Wie stand es um 
die Sauberkeit?

Vorsicht beim Umgang mit 
Poolchemikalien

Zur Desinfektion und Pflege von 
Badewasser in Swimmingpools 
werden Chemikalien benötigt. 
Das neue Merkblatt hilft Ihnen 
dabei, diese Produkte sicher zu 
verwenden

Bunte Vielfalt

QR-Code
scannen oder
draufklicken,
um alle Berichte
zu lesen
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https://www.zh.ch/de/gesundheit/lebensmittel/trinkwasser.html#-778984464
https://www.zh.ch/de/news-uebersicht/mitteilungen/2022/gesundheit/gebrauchsgegenstaende/bambusgeschirr.html
https://www.zh.ch/de/news-uebersicht/mitteilungen/2022/gesundheit/gebrauchsgegenstaende/verbotener-duft.html
https://www.zh.ch/de/news-uebersicht/mitteilungen/2022/gesundheit/lebensmittel/kontrolle-von-lebensmitteltransporten.html
https://www.zh.ch/content/dam/zhweb/bilder-dokumente/themen/gesundheit/chemikalienkontrollen/mb_poolchemikalien.pdf
https://www.zh.ch/de/news-uebersicht.html?organisation=organisationen%253Akanton-zuerich%252Fgesundheitsdirektion%252Fkantonales-labor&page=1&orderBy=new


Im Dunkeln ist gut munkeln?  
Damit diese Redensart nicht für 
die Lebensmittelsicherheit in 
Clubs und Bars gilt, sind wir auch 
spät nachts unterwegs. Begleiten 
Sie uns auf eine Nachtkontrolle:

Nacht kontrollen   
in Clubs und Bars.

5Kantonales Labor Zürich     Jahresbericht 2022

Berichte   2

https://www.zh.ch/de/news-uebersicht/mitteilungen/2022/gesundheit/lebensmittel/nachkontrollen-im-partyviertel--ein-bericht-aus-bars-und-clubs-i.html


Welche Zutaten verwenden Sie, wenn Sie Guacamole 
selbst machen? Avocado, frischen Limettensaft, etwas 
Salz und Pfeffer, vielleicht noch Jalapeños und Korian-
der? Und was erwarten Sie von einem Produkt, das Sie 
im Laden kaufen?

Wir haben 15 Produkte mit Avocado genauer unter die 
Lupe genommen. Die Auswertung zeigt: Wenn Sie Wert 
legen auf eine Guacamole, die wie hausgemacht ist, 

wählen Sie am besten ein Produkt aus dem Kühlregal. 
Diese Guacamoles enthalten 84 – 95 % Avocado, teil-
weise wird der Haltbarkeit und der schönen Farbe aber 
mit Zusatzstoffen wie Ascorbinsäure und Sorbinsäure 
auf die Sprünge geholfen. Bei lang haltbaren Konserven 
sieht es da schon anders aus; viele enthalten tatsächlich 
nur Spuren von Avocado. Günstige Produkte können 
durchaus auch unerwartete Zutaten wie Weizenmehl 
enthalten. 

Guacamole: kann  
Spuren von  Avocado  
enthalten
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https://www.zh.ch/de/news-uebersicht/mitteilungen/2022/gesundheit/lebensmittel/guacamole--kann-spuren-von-avocado-enthalten.html


Hier klicken,  
um alle Berichte 
des Jahres 2022 
zu lesen

Nährwerte: Steht drauf, 
was drin ist?

Ob Kalorien, Eiweiss, Fett oder 
Zucker – viele Konsumenten ach-
ten bewusst auf die Nährwertan-
gaben bei Lebensmitteln. Aber 
können wir diesen Angaben 
trauen? Leider nein: Bei jeder 
sechsten von 203 Proben stimm-
te mindestens eine Nährwertan-
gabe nicht.

Jedes zehnte Olivenöl ist 
nicht «extra vergine»

Von 96 untersuchten Olivenölen 
mussten 11 wegen sensorischer 
Mängel zu «vergine» herabgestuft
werden.

Da ist der Wurm drin…

Bei Pilzen ist von Natur aus hin 
und wieder «der Wurm drin».  
Darum wird bei der Qualitätskon-
trolle ein gewisser Madenbefall 
toleriert. Drei Steinpilzproben und 
eine Eierschwammprobe muss-
ten aber wegen übermässigen 
Befalls durch Insektenlarven be-
anstandet werden.

Manche treiben es zu bunt

Zu viel synthetische Farbstoffe, 
nicht deklarierte Süssungsmittel 
oder Kennzeichnungsmängel auf 
der Etikette: 80 % der untersuch-
ten Limonaden mussten wir be-
anstanden.

Qualität im Fokus

Honig! Echt?

Honig ist ein teures Lebensmittel, 
das nicht selten gefälscht wird. 
Wir haben genau hingeschaut 
und 21  Honigproben aus dem 
Kanton Zürich und dem Ausland 
untersucht. Dabei kam Erstaun-
liches ans Licht.
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https://www.zh.ch/de/news-uebersicht.html?organisation=organisationen%253Akanton-zuerich%252Fgesundheitsdirektion%252Fkantonales-labor&page=1&orderBy=new
https://www.zh.ch/de/news-uebersicht/mitteilungen/2023/gesundheit/lebensmittel/naehrwertangaben---eine-schoene-bescherung-.html
https://www.zh.ch/de/news-uebersicht/mitteilungen/2022/gesundheit/lebensmittel/jedes-zehnte--extra-vergine--olivenoel-weist-sensorische-maengel.html
https://www.zh.ch/de/news-uebersicht/mitteilungen/2022/gesundheit/lebensmittel/madige-tiefkuehlpilze.html
https://www.zh.ch/de/news-uebersicht/mitteilungen/2022/gesundheit/lebensmittel/manche-treibens-bunt---viele-maengel-bei-limonaden.html
https://www.zh.ch/de/news-uebersicht/mitteilungen/2022/gesundheit/lebensmittel/honig--echt-.html


QR-Code
scannen oder
draufklicken,
um alle Berichte
zu lesen

Gemüsechips sind gar 
nicht so gesund!

Gemüsechips sind nicht immer 
die bessere Wahl. 5 von 20 Pro-
ben enthielten zu viel Acrylamid. 
Dieser Stoff kann bei der Chips-
herstellung entstehen und gilt als 
krebserregend.

Allergene in dunkler  
Schokolade

Fast alle untersuchten dunklen 
Schokoladen waren frei von 
Nuss- und Milch-Allergenen. Sie 
sind somit auch für Allergiker ein 
Genuss.

Natürliche Giftstoffe in  
Gewürzen und Tees

Gewürze, Kräuter und Tees kön-
nen mit Pyrrolizidinalkaloiden be-
lastet sein. Diese Giftstoffe kön-
nen die Gesundheit gefährden 
und wurden vor allem in Kreuz-
kümmel und Oregano nachge-
wiesen.

Hygiene in der 
Restaurantküche

Von Auge kann man die mikro
biologische Qualität von Speisen 
selten beurteilen. Im Labor kommt 
aber die Wahrheit ans Licht: Fast 
20 % aller Proben mussten bean
standet werden. Das heisst nicht, 
dass ein Fünftel aller Restaurants 
schlecht sind – denn unsere Kon-
trolleure wählen Betriebe und 
kritische Lebensmittel gezielt 
aus.

In die Pfanne gehauen?

Bezüglich Lebensmittelsicherheit 
ist nicht nur entscheidend, was 
man isst, sondern auch, wie das 
Essen zubereitet wird. Denn 
Pfannen können beim Kochen 
u.a. Schwermetalle an die Spei-
sen abgeben. Die Untersuchung 
von 10 Pfannen im Labor zeigte 
eine erfreuliche Qualität.

Sicherheit geht vor
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https://www.zh.ch/de/news-uebersicht.html?organisation=organisationen%253Akanton-zuerich%252Fgesundheitsdirektion%252Fkantonales-labor&page=1&orderBy=new
https://www.zh.ch/de/news-uebersicht/mitteilungen/2022/gesundheit/lebensmittel/wenn-gemuese-undesund-wird--acrylamid-in-gemuesechips.html
https://www.zh.ch/de/news-uebersicht/mitteilungen/2022/gesundheit/lebensmittel/dunkle_schokolade.html
https://www.zh.ch/de/news-uebersicht/mitteilungen/2022/gesundheit/lebensmittel/natuerliche-giftstoffe-in-gewuerzen-und-tees.html
https://www.zh.ch/de/news-uebersicht/mitteilungen/2023/gesundheit/lebensmittel/den-mikroben-auf-der-spur---ein-blick-auf-die-hygiene-in-den-zue.html
https://www.zh.ch/de/news-uebersicht/mitteilungen/2022/gesundheit/gebrauchsgegenstaende/in-die-pfanne-gehauen--.html


20 Proben von importierten  
Früchten und Gemüsen aus Nord- 
afrika und der Türkei wurden  
auf Pestizidrückstände untersucht. 
Das ernüchternde Fazit: Ein  
Viertel der Proben wies zu hohe 
Rückstandsgehalte auf.

  Pestizidrückstände  in 
Früchten und Gemüsen
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https://www.zh.ch/de/news-uebersicht/mitteilungen/2022/gesundheit/lebensmittel/saisongerecht_einkaufen.html


Das Jahr in Zahlen: 
Betriebe und Inspektionen

9102
Gastronomie

1533
Gewerbe

4240
Handel

193
Industrie

5803
kein 
Risiko

3061
kein 
Risiko

18
Risiko
gross

4
Risiko
gross

444
Risiko

erheblich

129
Risiko

erheblich

2837
Risiko

klein

1046
Risiko

klein

5249
Inspektionen

717
Inspektionen

1994
Inspektionen

110
Inspektionen1124

kein 
Risiko

91
kein 
Risiko

4
Risiko
gross

0
Risiko
gross

50
Risiko

erheblich

4
Risiko

erheblich

355
Risiko

klein
98

Risiko
klein

«Die Häufigkeit der Inspektionen richtet sich nach dem  
Risikoprofil.»

Ein Betrieb, der leicht verderbliche Lebensmittel herstellt oder an sensible Personen wie z.B. in Spitä-
lern oder Altersheimen abgibt, wird häufiger kontrolliert. Natürlich spielen auch Aspekte wie Hygiene 
oder Herstellprozesse eine Rolle. Die Zeitspanne zwischen zwei Inspektionen kann zwischen einem 
Tag und acht Jahren liegen.
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229
Trinkwasserversorgung

1750
Chemikalien

231
Badeanlagen

117
Solarien

100
Inspektionen

32
Inspektionen

62
Inspektionen

37
Inspektionen

Für Solarien und Chemikalienbetriebe gibt es keine Meldepflicht. Ein Betrieb, der mit gefährlichen 
Chemikalien umgeht, muss dem Kantonalen Labor jedoch eine Chemikalien-Ansprechperson 
mitteilen. Solariumbetriebe können sich ebenfalls anmelden. Betriebe, welche sich nicht melden, 
werden aber trotzdem kontrolliert.

2020 wurden im Kanton Zürich die drei Lebensmittelinspektorate zu einem vereint. In den Ge-
meinden, die davor nicht durch das Kantonale Labor kontrolliert wurden, bestand ein erheblicher 
Nachholbedarf bei den Inspektionen. Für 2022 wurde daher das Ziel gesetzt, 90 % der bundes-
rechtlichen Vorgaben bei der Anzahl Inspektionen zu erfüllen, was mit 89 % knapp erreicht wurde.
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Lebensmittel­
kontrolleur 

Andreas Spiess 
bei der Arbeit  
im Solarium.
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Lebensmittelkontrolle  
im Solarium?

Andreas Spiess ist seit 15 Jahren als 
Lebensmittelkontrolleur in der Stadt 
Zürich unterwegs. Seit Juni 2022 kon­
trolliert er zusammen mit einer Kolle­
gin die Solarien im Kanton Zürich und 
gibt uns hier einen Einblick in seine 
Tätigkeit.

Andreas, was macht ein Lebensmittelkontrol­
leur im Solarium?
Das Kantonale Labor ist neu zuständig für die Kontrolle 
von Solarien. Wir vollziehen das Bundesgesetz über den 
Schutz vor Gefährdungen durch nichtionisierende Strah-
lung und Schall (NISSG) und sorgen dafür, dass die 
Solarien die Vorgaben einhalten und die Ge­
sundheit der Kundschaft schützen.

Das Foto sieht ja spannend aus. Was trägst du 
denn da? 
Das ist meine persönliche Schutzausrüstung. Wir müs-
sen uns während der Kontrolle vor den UV-Strahlen 
schützen und tragen deswegen eine Schutzbrille, spe-
zielle Kleider und natürlich auch Sonnencreme. 

Wie wurdest du für die Kontrolle ausgebildet?
Ich habe eine Ausbildung zur «Zertifizierten Sonnen-
studio Fachkraft» absolviert. Dabei ging es vor allem um 
die Sicherheit bei der Benutzung von Solarien und die 
Gefahren und Folgen der UV-Strahlung. Zusätzlich habe 
ich beim Eidgenössischen Institut für Metrologie METAS 
gelernt, wie man die Messgeräte richtig verwendet.

Wie gehst du bei einer Kontrolle vor?
Wir kontrollieren die Solarien anhand einer Checkliste. 
Als erstes wird geprüft, ob eine Zugangskontrolle vor-
handen ist. Personen unter 18 Jahren dürfen Solarien 
nicht benutzen können. Dann wird kontrolliert, ob die 
Kundschaft ausreichend über die Risiken aufgeklärt wird 
und ob Schutzbrillen und persönliche Bestrahlungs
pläne zur Verfügung gestellt werden. Dann messen wir 
bei den Sonnenbänken an verschiedenen Stellen die 
UV-Strahlung. Im Anschluss erstellen wir einen Inspek-
tionsbericht und ordnen, wenn nötig, Massnahmen an. 
Diese können bis zur Ausserbetriebnahme einer Sonnen-
bank führen.

Wie sind die ersten Erfahrungen bei den Kont­
rollen?
Dieses Jahr haben wir 37 Studios kontrolliert. Einige 
haben leider noch keine automatischen Alterskontrollen 
am Eingang, verwenden alte oder zu starke UV-Röhren, 
oder es fehlen die Plakate mit Informationen und Warn-
hinweisen für die Kundschaft. Gewisse Mängel wie feh-
lende Informationen oder falsche UV-Röhren konnten 
schnell behoben werden, für andere wie z. B. die Instal-
lation einer automatischen Alterskontrolle beim Eingang 
braucht es etwas mehr Zeit. Unsere Kontrollen tragen 
dazu bei, dass die Solarien auf dem neusten Stand sind 
und die Vorgaben des NISSG erfüllen. 

Mehr  
Informationen:
zh.ch/solarien
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https://www.zh.ch/de/gesundheit/solarien.html


Untersuchungen nach Warenkategorie

Untersuchungen nach  
Warenkategorie

142 Spezial
lebensmittel

86 Diverse

68 Chemikalien

53 Kosmetika

25 Lebensmittel-
kontaktmaterialien

5 Schmuck

4 Spielzeug 
1158

Badewasser 
1834

Pflanzliche 
Produkte

187 
Getränke

656 
Harnproben  
(von Tieren)

2026 
Tierische 
Produkte

3869
Genussfertige 

Speisen

8780
Trinkwasser

«Das Kantonale Labor untersucht nur Lebensmittel?  
Weit gefehlt!»

Nebst Kosmetika, Geschirr, Verpackungen, Schmuck und Chemikalien aller Art untersuchten 
wir 2022 im Auftrag der Gesundheitsdirektion zusätzlich 2352 Abwasserproben aus Kläranlagen 
auf SARS-CoV-2.

21’520 untersuchte Proben
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https://www.zh.ch/de/gesundheitsdirektion/kantonales-labor/zahlen-fakten.html#-1994138102


Beanstandungsgründe

Beanstandungsgründe

362
Kennzeichnung

411
Rückstände

1129
Mikrobiologie

«Rund 10 Prozent aller untersuchten Proben sind zu beanstanden.  
Das bedeutet nicht, dass so viele Produkte schlecht sind, sondern 
dass wir wissen, wo wir genau hinschauen müssen.»

Proben werden risikobasiert erhoben. Wir kontrollieren gezielt Produkte, bei denen wir ein Ri-
siko vermuten. Die Statistik sieht daher weit ungünstiger aus als die tatsächliche Marktsituation. 

Anzahl beanstandete Proben

89 
Zusammen- 

setzung

135
Übrige
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Dafür können Sie Ihr Essen im Restau­
rant geniessen, unbeschwert in die 
Badi gehen und auf sichere Pflegepro­
dukte vertrauen. Denn dafür  – und 
noch für vieles mehr – sorgt das Kan­
tonale Labor Zürich.
A propos Zahlen: In der Jahresrech­
nung steht dem Aufwand von 19.5 Mio 
CHF ein Ertrag von 6.5 Mio CHF gegen­
über. Daraus ergibt sich ein Saldo von 
13 Mio CHF.

Die Lebensmittelsicherheit kostet 
Sie pro Jahr  CHF 8.35 . Oder  
so viel wie ein Kafi mit Gipfeli.
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Unser Team  
in Zahlen

 100
Vollzeitstellen

 122
Mitarbeitende

70
Vollzeitpensen

5
Reinungsfach-
personen

33
Laborantinnen  
und Laboranten  
EFZ Fachrichtung 
Chemie / Biologie

25
Kontrolleurinnen 
und Kontrolleure 
für Lebensmit-
tel-, Trink- und 
Badewasser
betriebe sowie 
Solarien

23
Naturwissen-
schaftlerinnen 
und Naturwissen-
schaftler, Fach-
richtung Chemie, 
Biologie, Lebens-
mittelwissen-
schaften,  
Pharmazie und 
Forensik

13
Inspektorinnen und Inspektoren für 
Lebensmittel-, Gebrauchsgegen
stände-, Trink- und Badewasser-  
sowie Chemikalienbetriebe

52
Teilzeitpensen

1 Kantonschemiker

4 IT-Spezialisten

1 Buchhalter

1 Hausmeister

1 Materialeinkäuferin

7
Lernende Laboranten 
EFZ Fachrichtung 
Chemie oder Biologie

8
Verwaltungs-
angestellte
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https://www.zh.ch/de/gesundheitsdirektion/kantonales-labor/organisation.html


In Zusammenarbeit mit dem Statistischen Amt des 
Kantons Zürich entstand die «Züri Trinkwasser Map». 
Diese visualisiert, welche Stoffe in welchen Konzen­
trationsbereichen in unserem Trinkwasser vorkom­
men. Derzeit stellt die «Züri Trinkwasser Map» Mess­
daten und deren Verlauf von zwei Abbauprodukten des 
Fungizids Chlorothalonil dar. Die Messdaten werden 
laufend aktualisiert, weitere Parameter folgen.

Die Daten zur Qualität des  
Trinkwassers sind neu als  
 interaktive Karte  auf unserer  
Webseite zu finden.
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https://www.zh.ch/de/gesundheit/lebensmittel/trinkwasser.html#160754451
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Neugierig?
Abonnieren Sie unseren  
Newsletter!

https://www.zh.ch/de/gesundheitsdirektion/kantonales-labor/zahlen-fakten.html#main_editorialnewsletterr

